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Die Konzerte finden mit freundlicher
Unterstützung des „Freundeskreis
St. Alexander“ und der Pfarrgemeinde 
St. Alexander statt.

Von der Presse hoch gelobt begeistert 
das Duo Imaginaire seine Zuhörer mit 
der außergewöhnlichen und aparten 
Klangkombination von Klarinette und 
Harfe. Das international konzertieren-
de Duo besticht durch seine enorme  
 Expressivität und Virtuosität und 
darüber hinaus feinsinniges, nuancen-
reiches Spiel.

Die Harfenistin Simone Seiler schloss ihr 
Studium 2009 mit dem Konzertexamen 
an der Hochschule für Musik Detmold 
ab und ist Preisträgerin der GWK sowie 
zahlreicher nationaler und internatio-
naler Wettbewerbe.

Der Klarinettist John Corbett studierte 
bei Prof. Hans Deinzer in Hannover 
und war jahrelang Soloklarinettist des 
EG Jugendorchesters, des Ensemble 
Modern und der MusikFabrik NRW. 
Die beiden Künstler sind aktuell als 
Solo-Musiker im Philharmonischen 
Orchester Hagen tätig und verfügen 
über eine breite Konzerterfahrung mit 
international renommierten Ensembles, 
Orchestern und Dirigenten.

Konzert für Harfe und Klarinette 
Duo Imaginaire|Hagen

Simone Seiler  Harfe 
John Corbett  Klarinette

Sonntag, 05. Mai, 17:00 Uhr

Konzert „Saxophon trifft Orgel“ 
Martin Hilner  Saxophon 

|Krefeld
Hans-André Stamm  Orgel 

|Leverkusen

Sonntag, 07. April, 17:00 Uhr

Der Titel „Saxophon trifft Orgel“ 
drückt aus, dass das überwiegend 
im Jazz verwendete Saxophon und 
das kirchliche Instrument Orgel eher 
selten miteinander musizieren. Dabei 
zeigt sich immer wieder, wie reizvoll 
diese Verbindung sein kann. Das 
Programm besteht fast ausschließlich 
aus Originalwerken für diese Beset-
zung, vor allem auch Werken Stamms, 
der nicht nur als Orgelvirtuose, son-
dern auch als Komponist auftritt. 
Seine rhythmisch tänzerische als 
auch melodische Musik ist beeinflusst 
von Elementen der keltischen und 
latein amerikanischen Volksmusik und 
spricht breite Hörerkreise an. Erstaun-
lich ist die enorme Ausdrucksvielfalt 
des Saxophons vom dunklen,  
warmen Klang, der fast vollständig  
mit dem Orgelklang verschmilzt bis  
zu fan farenartiger Stärke. Kurz: ein 
har monisches Team.



Die Trompete der „tiefen Lage“ wie die 
Posaune gelegentlich auch bezeichnet 
wird, ist neben der Violine eines der 
ältesten voll chromatisch spielbaren 
Orchesterinstrumente. Im 16. Jahrhun-
dert erfreute sich die Posaune solcher 
Beliebtheit, dass sie in den verschie-
densten Stimmlagen gebaut wurde.

Doch schon in dem folgenden Jahr-
hundert beschränkte man sich auf die 
heute noch üblichen Alt-, Tenor- und 
Bassinstrumente. Seit dem 18. Jahrhun-
dert hat das Posaunen-Trio unterschied-
licher Verteilung der drei Stimmlagen ei-
nen festen Platz im Orchester. Daneben 
reicht die lange Tradition des Posaunen-
spiels von mittelalterlichen Stadtpfeifern 
über evangelische Posaunenchöre bis 
zu modernen Quartetten. Dennoch gibt 
es nur wenige eigens für die Posaune 
geschriebene Werke. So verwundert es 
nicht, dass sich im Programm des Leip-
ziger Posaunenquartett OPUS 4 kaum 
Original-kompositionen, sondern vor 
allem Bearbeitungen finden.

Konzert für vier Posaunen 
Posaunenquartett OPUS 4  

|Leipzig
Dirk Lehmann, Wolfram Kuhnt, 
Jörg Richter, Michael Peuker

Sonntag, 24. Nov., 17:00 Uhr

Konzert für Orgel und Flöte
Ben Köster  Orgel|Meinerzhagen

Andrea Will  Flöte|Bonn

Sonntag, 06. Oktober, 17:00 Uhr

Ben Köster ist Dirigent und Kirchen-
musiker. Derzeit ist er als Gast-Korre-
petitor an der Oper Köln in der Pro-
duktion der „Lustigen Witwe“ von 
Franz Lehár tätig. In der Spielzeit 
2022/2023 war Köster Dirigent und 
musikalischer Assistent an der Kam-
meroper Köln. Orgelkonzerte, auch 
zusammen mit Andrea Will, führten 
ihn u.a. in den Altenberger Dom, die 
Abtei Marienstatt, den Limburger 
Dom, nach St. Stephan, Mainz und 
nach Kampen in den Niederlanden.

Andrea Will ist Flötistin und Kulturma-
nagerin. Nach mehreren Jahren als 
Flötistin bei den Hofer Symphonikern 
arbeitet sie in Bonn freiberuflich. 
Ensemblespiel ist ihr Schwerpunkt: im 
solistischen Zusammenspiel mit Orga-
nist Ben Köster, dem Flötenquartett 
„Aulos“ und dem Flötenensemble 
„Rheinflöten“. Als Kulturmanagerin ist 
Andrea Will für den Deutschen Musik-
rat im Forum Dirigieren tätig. 

Konzertprogramm 2024

Sonntag, 07.04.2024 – 17.00 Uhr
Konzert „Saxophon trifft Orgel“
Martin Hilner  Saxophon 
Hans-Andre Stamm  Orgel 

Sonntag, 05.05.2024 – 17.00 Uhr
Konzert für Harfe und Klarinette 
Duo Imaginaire 
Simone Seiler  Harfe 
John Corbett  Klarinette  

Sonntag, 06.10.2024 – 17.00 Uhr
Konzert für Orgel und Flöte
Andrea Will  Flöte 
Ben Köster  Orgel  

Sonntag, 24.11.2024 – 17.00 Uhr
Konzert für vier Posaunen
Posaunenquartett OPUS 4
Dirk Lehmann, Wolfram Kuhnt,  
Jörg Richter, Michael Peuker

Eintrittspreis: € 12,00 (€ 6,00)


